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Ordentliche Generalversammlung

Datum:                          Dienstag, 26. November 2019 

Ort:                                Haus des Sports
                                Talgut-Zentrum, 3063 Ittigen
                                031 359 71 11

Programm

18.00 – 19.30             Informationen zu folgenden Themen:
                                      • Juniorenförderung: das neue Team  
                                      • Aktivitäten / Umsetzung des Förderprogramms
                                      • Sport und Berufsausbildung
                                      Referent Heinz Gmür, Gymnasium Neufeld, 
                                      Leiter Talentförderung Sport, Bremgartenstrasse 133, 3012 Bern 
                                      
19.30 Uhr                     Apéro

20.00 Uhr                 Ordentliche Generalversammlung

                                      Traktanden: 
                                      1. Protokoll der GV vom 20.11.2018
                                2. Jahresberichte 
                                3. Jahresrechnung / Revisorenbericht 
                                4. Entlastung der Organe 
                                5. Budget 2019 / 2020
                                6. Wahlen
                                _ des Vorstands
                                – der Delegierten
                                – der Rechnungsrevisoren
                                7. Anträge  
                                8. Verschiedenes

ca. 21.30 Uhr                Ende
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Hauptversammlung vom Dienstag, 20. November 2018, 19.30 Uhr
Haus des Sports, 3063 Ittigen

Protokoll

Anwesend sind: 19 Personen vertreten 19 Clubs
3 Vorstandsmitglieder
1 Delegierter SwissTennis: M. Pfister

Gäste: Herr Beat Aegerter, Mitglied des ZV Swiss Tennis
weitere

Entschuldigt: SwissTennis: René Stammbach, Präsident
Vorstand: Yvonne Gil
Revision:  Silvano Cazzaniga 
Diverse Clubvertreter (gemäss sep. Liste)

Um 20.15 Uhr begrüsst Präsident Peter Heller die Anwesenden im Allgemeinen und ganz speziell Herr
Beat Aegerter vom Zentralvorstand SwissTennis.

Feststellungen
– Die Einladung zur GV mit Traktanden und der Geschäftsbericht wurden rechtzeitig verschickt, etwas

später die Jahresrechnung. 
– Aus dem Mitgliederkreis sind keine Anträge eingegangen. 
– Die Versammlung ist beschlussfähig.  
– Die Vorstandsmitglieder sind nicht stimmberechtigt.
– Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form angenommen.
– Als Stimmenzähler wird Herr Peter Schwarzenbach (TC Jegenstorf) gewählt.  

Traktandum 1: Protokoll der GV vom 21. November 2017
Das Protokoll wurde im Geschäftsbericht abgedruckt, den Mitgliederclubs versandt und auf der Home -
page veröffentlicht. 
Das Wort wird nicht gewünscht. 
Die Protokollführung wird verdankt und das Protokoll einstimmig angenommen.   

Traktandum 2: Jahresberichte
Der Jahresbericht des Präsidenten sowie derjenige des Seniorenverantwortlichen wurden im Ge -
schäfts bericht abgedruckt.

Ergänzend zum vorliegenden Jahresbericht macht Peter Heller zusätzlich mündliche Ausführungen.
Insbesondere vertieft er die Themen Kader- und Nachwuchsförderung, BTM und die Finanzen zum
besseren Verständnis. Zugleich bedankt er sich bei Markus Pfister für sein Engagement im Senioren-
tennis über unsere Region Bern hinaus. Weiter nimmt er die Gelegenheit wahr, auf den Turniersieg
eines International gut besetzten ITF bei den U16 durch unseren Kaderjunior, Dominic Stricker, 
hinzuweisen. Auf diesem Weg wünscht er den hoffnungsvollen Kaderspieler und Kaderspielerinnen
weiterhin viel Erfolg und weist einmal mehr auf die gute Arbeit im Nachwuchsbereich in unserer Re -
gion hin. 
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Zum Jahresbericht gibt es keine Fragen. Dieser wird in vorliegender Form genehmigt und verabschie-
det.

Traktandum 3: Jahresrechnung / Revisorenbericht
Die Jahresrechnung wurde mit dem Geschäftsbericht verschickt.
Die bereits im abgedruckten Jahresbericht erläuterten Gründe, welche zum erzielten Gewinn führten,
vertieft der Präsident mit seinen mündlichen Ergänzungen ausführlicher und geht auf die wesent lichen
Positionen ein. Während die Einnahmen keine namhaften Differenzen erfuhren, gab es auf der Aus-
gabenseite folgende, nicht gewollte und somit nicht budgetierten Einsparungen:
Die nicht ausgetragene BTM 2018 führte gegenüber dem Budget zu Minderauslagen von CHF 7‘000.–.
Aufgrund der Umstellung im Kader- und Nachwuchsbereich erfolgte lediglich 1 Kaderzusammenzug.
Auf andere Anlässe wurde infolge mit der Umstellung verbundenen finanziellen Unsicherheit vorüber-
gehend verzichtet. Dadurch kam es insgesamt zu Minderauslagen von rund CHF 20‘000.–.
Peter Heller weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich hier um eine Sondersituation handelt und der
RVBT nicht gewinnorientiert handelt.

Der Revisionsbericht wird durch Frau Ursula Wittwer mündlich ausgeführt. Die Revisoren empfehlen
Annahme der vorliegenden Rechnung. 

Es gibt keine Fragen und die Jahresrechnung sowie der Revisorenbericht werden einstimmig ange-
nommen, womit der Gewinn aufgeteilt, CHF 22‘000.– zu Gunsten der Rückstellungen Nachwuchs und
die restlichen CHF 10‘880.83 auf die Rückstellungen Allgemein verteilt werden sollen. Aus dem Ple-
num kommt der Antrag die zwei Konti mit «Rückstellungsfond» zu bezeichnen.  

Traktandum 4: Entlastung der Organe
Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt. Im Namen des Vorstands bedankt sich der Präsident
für das ausgesprochene Vertrauen. 

Traktandum 5: Budget 2018/2019
Das Budget wurde an die neuen Verhältnisse im Nachwuchsbereich angepasst. Grundsätzlich soll
mehr Geld als bisher in die U12-Förderung und das Kid’s Tennis fliessen. Insbesondere sollen die fi-
nanziellen Zuweisungen direkter an die SpielerInnen und deren Eltern zukommen.
Nach den Erläuterungen durch PH über einzelne Budgetposten kommt es zur einstimmigen Annahme,
nachdem das Wort nicht erwünscht wurde.   

Traktandum 6: Wahlen
Vorerst orientiert PH über die Demission von Lukas Fricker als Vizepräsident und bedauert diesen
Schritt. Die Arbeiten rund um die Umsetzung der Konzepte sowie die Unterstützung als juristisches
Gewissen wurde von allen Seiten sehr geschätzt. PH wünscht ihm auf seinem weiteren Lebensweg
alles Gute und viel Erfolg. 
In diesem Zusammenhang weist PH auf die Vakanzen hin und bittet die Versammlung um wertvolle
Hinweise oder Empfehlungen für geeignete Nachfolger im Vorstand. 

Neuwahl in den Vorstand: Marc Frey
Im Zusammenhang mit dem neu erstellten Nachwuchsförderkonzept gibt es zwei wichtige Funktionen
(Ressortleiter U10-Förderkader und Ressortleiter Regionalkader) zu besetzen. Als Ressortleiter des
Regionalkaders konnte Marc Frey gewonnen werden. Es handelt sich bei ihm um einen ausgewiesenen
Fachspezialisten im Bereich der Kondition und Athletik. Als Athletiktrainer für SwissTennis und Swiss
Badmington verfügt er unter anderem auch beste Verbindungen zu SwissTennis. Aus der Versammlung
kommen diverse positive Stimmen und beste Empfehlungen aufgrund seiner Sozialkompetenz. Leider
musste er sich kurzfristig für sein persönliches Erscheinen an der GV entschul digen, hat aber die Zu-
stimmung zur Wahlannahme erteilt. 
Die Versammlung wählt Marc Frey einstimmig in den Vorstand. 

Traktandum 7: Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.
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Traktandum 8: Verschiedenes
PH ergreift die Gelegenheit, anhand einiger Folien und Erläuterungen auf die wichtigsten Punkte aus
dem Reglement und Nachwuchsförderungskonzept zusammenfassend hinzuweisen, das bereits de-
taillierter in der Vorsitzung präsentiert wurde.

Letztendlich äusserte er sich zudem kurz über die Themen Entwicklung des Kid’s Tennis, die eben er-
folgte Ausschreibung für die Durchführung einer BTM im folgenden Jahr 2019 und machte einen Hin-
weis über die Handhabung von Investitionsunterstützungen durch den RVBT. 

Beat Aegerter (Vertreter von SwissTennis) meldet sich zu Wort mit dem Hinweis, wie wichtig die Neue-
rungen im Nachwuchsbereich auf gesamtschweizerischer Ebene sei und zeigt sich erfreut über die
rasch erfolgte Umsetzung beim RVBT. In diesem Sinn empfiehlt er den Besuch des Nationalen Forums
für Juniorenverantwortliche vom 1. Dezember 2018. Mehr Informationen sind über die Websites von
SwissTennis oder BernTennis erhältlich.    

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.

Abschliessend bedankt sich PH für das unermüdliche Engagement der Verantwortlichen in den je -
weiligen Tennisclubs zum Wohle der allgemeinen Tennisspielenden und wünscht allen eine gute, ge-
sunde und erfolgreiche «Überwinterung».   

Datum der nächsten GV 2019: Dienstag, 26. November 2019.

Ende der GV: 21.20 Uhr

Peter Heller Marianne Kocher
Präsident Sekretariat

Bern, 22.11.2018 / ph
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Jahresbericht des Präsidenten 
(Geschäftsjahr 2018/2019) 

Peter Heller

Vorstand: Delegierte SwissTennis:
Präsident Peter L. Heller Peter L. Heller
Vizepräsident vakant Markus Pfister
Finanzen Yvonne Gil Hans Rüegsegger
Leistungssport / Headcoach vakant Roger Siegenthaler
Subventionswesen Gaby Städeli Eduard Ulli
Turniere / Events Steven Schüller

Jürg Krähenbühl (Ersatz)
Eric Stuber (Ersatz)

Sekretariat Marianne Kocher

Rechnungsrevisoren: Ursula Wittwer
Silvano Cazzaniga

Um die personelle Besetzung im Vorstand des RVBT zu vervollständigen sind aktuell noch immer einige Vakanzen
offen. Trotz intensiver Suche nach geeigneten und motivierten Personen für gewisse Funktionen im Vorstand des
RVBT fehlt weiterhin ein Vizepräsident, vorzugsweise mit juristischem Hintergrund und gleichzeitiger Kompetenz
im Tenniswesen sowie eine neue Finanzfachkraft, welche die Nachfolge unserer per Ende diesem Geschäftsjahr
abtretende Kassierin, Yvonne Gil, antreten kann. In diesem Sinne danke ich Frau Yvonne Gil für die in den ver-
gangenen Jahren geleisteten Dienste und wünsche für die Zukunft gute Gesundheit und künftig möglichst viel
Zeit für sportliche Aktivitäten. 
Der Vorstand hat in diesem Geschäftsjahr lediglich eine gemeinsame Sitzung abgehalten. Wichtige Vorstands-
entscheidungen haben aufgrund eines jeweiligen Zirkularbeschlusses stattgefunden. Anderweitig haben aber, in
Anbetracht der Wichtigkeit und Priorität zum Aufbau des Nachwuchswesens, diverse bilaterale Besprechungen
und Sitzung zur Umsetzung und Planung dieses Ressorts stattgefunden. Das Tagesgeschäft konnte in konstruk-
tiver Manier das Jahr hindurch vollzogen werden. 
Infolge der vorerwähnten fehlenden personellen Ressourcen noch zu Beginn dieses Jahres konnte leider das im
Vorjahr aufgesetzte Förderprogramm für unseren Nachwuchs gemäss ausgearbeiteter Neuausrichtung auf Regio-
nalverbandsebene noch nicht wunschgemäss umgesetzt werden. Dieses «Leck» konnte glücklicherweise ab der
ersten Hälfte 2019 mit weiteren Fachspezialisten und einem zur Wahl an der HV 2019 in den Vorstand zur Ver-
fügung stehender Person erfüllt werden. Dadurch sollte nun gewährleistet sein, dass die entsprechenden Projekte
im folgenden Geschäftsjahr angestossen werden können. 
Ich mache leider die Feststellung, dass die Region Bern mehrheitlich in den Altersklassen der Senioren und Se-
niorinnen in Interklub und Einzelmeisterschaften schweizweit vorne mitspielen, jedoch bei den Aktiven eine Lücke
besteht, welche hoffentlich in nächster Zeit etwas aufgeholt werden kann. Erfreulich ist die Tatsache, dass bei
den Junioren und Juniorinnen U12 etwas Bewegung aufkommt. So ist zu hoffen, dass die Erfolge u.a. von Dominic
Stricker auf nationaler wie auch internationalem Parkett (aktuell N2 Nr. 17 in der Schweiz und bei 18&U Top Ten
als seine bisher beste Klassierung weltweit!) in unserer Region Motivation bei Jüngsten auszulösen vermag.   

Kader- und Nachwuchsförderung
Aufgrund des von Swiss Tennis vorgegebenen Nachwuchsförderkonzepts hat die Umsetzung unserer ausge -
arbeiteten Grundlagen auf Verbandsebene, wie im Vorjahr bereits ausführlich umschrieben, ihre Startphase er-
fahren. Am 8. Dezember 2018 wie auch am 24. März 2019 konnten die geplanten 2 x jährlichen Konditionstage
für unser Kader kosteneffizient und mit der Kompetenz und grosser Erfahrung unter der Leitung von Mark Frey
erfolgreich durchgeführt werden. Diese Tests sehen vor, die Kaderjunioren und -Juniorinnen und deren Eltern
sowie Trainer auf die Notwendigkeit und dessen Stellenwert im modernen Tennissport zu sensibilisieren. Die
damit verbundenen Auswertungen und Anschlussgespräche sollen darauf hinweisen, wie wichtig eine zielorien-
tierte Planung und gute physische Verfassung zur Entwicklung eines jungen Sportlers im Wachstum, neben
 regelmässigem Tennistraining, sein kann. 
Das im Vorjahr festgelegte Gesamtbudget für den Nachwuchs und im Bereich der Kids von insgesamt CHF
37'000.– wurde lediglich zu rund 2/3 verwendet. Mit den aktuellen Massnahmen zur vollständigen Umsetzung
des aufgesetzten regionalen Förderkonzepts sollte es nun möglich sein, effizient und kostenbewusst im Sinne
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des Verbands die Nachwuchsförderung qualitativ nachhaltig zu verbessern. Das durch Bern Tennis erarbeitete
Reglement für Unterstützungsbeiträge auf erfolgsorientierter Basis an den Junior Champions Turnieren hat sich
bewährt. Mit Direktzahlungen von CHF 9'500.– im Berichtsjahr konnten Beiträge aufgrund der erzielten Resultate
an die SpielerInnen ausgehändigt werden. Es versteht sich von selber, dass diese Beiträge pro Spieler im End-
effekt, aufgrund unseres bescheidenen Budgets, lediglich ein kleiner Teil an die hohen Kosten des gesamten
Trainingsaufwands einzelner Kaderspielerinnen und -Spieler resp. deren Eltern, das Jahr hindurch, ausmacht.
Die Pläne zur weiteren praktischen Umsetzung des gesamten Förderkonzepts werden anlässlich der Vorsitzung
zur Hauptversammlung durch das neue Team erörtert, zu deren Präsentation die Eltern und Trainer eingeladen
wurden. In diesem Sinne wünsche ich all unserem turnierspielenden Nachwuchs weiterhin viel Spass, Gesundheit
und Erfolg!

Kid’s Tennis
Einmal mehr geht an dieser Stelle an alle motivierten und begeisterungsfähigen Personen, Trainer und Tennis-
schulen, welche mit grossem Enthusiasmus im Bereich des Kid’s Tennis auf Klubebene helfen, mittels Angebote
von Kursen und Turnieren, die Anzahl unserer jüngsten Tennisbegeisterten erfolgreich zu steigern und weiter zu
entwickeln. Es wird uns mit der personellen Neubesetzung ein Anliegen sein, dieses Segment auf Klubebene in
irgendwelcher Form, wo möglich und notwendig, zu unterstützen.
Ein grosser Dank geht an die Organisationsteams des Kids-Cups im TC Rotweiss und die Berner Juniorenmeis-
terschaften im Winter, welche auch mit finanzieller Unterstützung von Bern Tennis einen wie immer makellosen
Job erfüllt haben. Es macht grosse Freude, den Kid’s bei ihren Wettkämpfen mit Ehrgeiz und grosser Fairness
beobachten zu dürfen und festzustellen, wie hoch die Qualität bereits bei den jüngsten Akteuren ist.  

BTM
Es haben mehrere Gespräche mit einem potentiellen Organisator stattgefunden, die BTM wieder zu «beleben».
Leider konnten letztendlich die Personen, welche die Durchführung dieses Turniers garantieren, nicht rekrutiert
werden, weshalb die BTM leider um ein weiteres Jahr sistiert werden musste. Weitere Gespräche sind in dieser
Angelegenheit geplant. Der Vorstand ist weiterhin bereit eine Beitragsfinanzierung gemäss Vorlage (siehe Home-
page) zu gewähren, falls sich ein geeigneter Austragungsort und Organisator findet.    

Senioren
Wieder kann auf ein weiteres und erfolgreiches Jahr mit der Arbeit im Seniorentennis zurückgeblickt werden. Ich
verweise einmal mehr auf die separate Berichterstattung durch Markus Pfister und bedanke mich im Namen der
Senioren bei ihm für seine unermüdliche Arbeit.  

Finanzen
Mehrere Faktoren haben zu einem, nach letztem Jahr, erneuten nicht geplanten und auch nicht gewollten Jahres-
gewinn geführt. Diese werden im Antrag an die diesjährige Generalversammlung ausführlich ausgewiesen und
kommentiert. Aufgrund der starken Eigenkapitalbasis unseres Verbands und um nicht noch weitere langfristige
Fondskapitalien (siehe Bilanz RVBT per 30. Sept. 2019) unnötig aufzubauen schlägt der Vorstand vor, den dies-
jährigen Jahresüberschuss zurückzustellen und in Form einer Rückvergütung der hälftigen Mitgliederbeiträge für
die Jahre 2017/18 resp. 2018/19 zu verrechnen. Damit werden die in den letzten zwei Geschäftsjahren «nicht
verwendeten Mitgliederbeiträge» wieder an die Mitglieder zurückgeführt. Dadurch ist gewährleistet, dass Gelder
nicht unnötig verwendet oder «zweckentfremdet» werden. Ich hoffe im Namen des Vorstands auf das Verständnis
aller Mitglieder und kann an dieser Stelle zusichern, dass nun alle Vorjahresbereinigungen erledigt sein sollten.
Das vorliegende Budget basiert auf den Erfahrungswerten bei normalen Verhältnissen und Einnahmen sowie
aufgrund der geplanten Aktivitäten im Nachwuchsbereich. 
Speziell zu erwähnen bleibt der erfolgte Entscheid durch den Vorstand, einen ausserordentlichen Beitrag von
CHF 500.– an den TC Chamoson VS zu leisten. Die Gemeinde Chamoson wurde anlässlich des im Sommer er-
eigneten Unwetters stark betroffen und die Anlage des TC Chamoson vollständig zerstört. Der Regionalverband
Wallis hat um freiwillige finanzielle Unterstützung aufgerufen. Wie viele andere Verbände ist der Vorstand RVBT
dem Aufruf gefolgt. Die hohe Solidarität unter den RV’s wurde durch den Walliser RV und dem Präsidenten des
betroffenen Tennisclubs sehr geschätzt und in höchster Weise verdankt! 

Danke
An dieser Stelle bleibt mir einmal mehr ein grosser Dank an meine geschätzten Vorstandskollegen auszuspre-
chen, welche mich das Jahr hindurch in unserer Arbeit unterstützt haben. Insbesondere geht auch mein Dank an
unsere Fachspezialisten, welche mit grossem Einsatz zu Gunsten unseres Nachwuchses bisher grosse, notabene
freiwilligen, Arbeit geleistet haben. Herzlichen Dank auch an Marianne Kocher, welche die tägliche Arbeit im Se-
kretariat erledigt. Ich freue mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit allen Beteiligten und auf eine hof-
fentlich positive Entwicklung in der Berner Tennis Szene.  
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Jahresbericht Ressort Senioren 50+ (60+)

Markus Pfister

Einleitung

Einmal mehr ist es uns auch in diesem Jahr gelungen, unsere regionalen Senioren-
Treffs erfolgreich durchzuführen.  
In der Regel waren es Teilnehmende aus 5–10 verschiedenen Clubs von Bern Tennis. 
Nach zwei Stunden Doppel mit wechselnden Gegnern wurde ein gutes Mittagessen ge-
nossen. 
Im Sommer wurden wir von den erwähnten Clubs eingeladen. Dafür danken wir bestens.  
Im Winter finden monatliche Treffs in Tennishallen statt. Schön wäre, wenn sich in Zukunft auch mehr Frauen
beteiligen würden. Erstmals fand ein Freundschafts-Anlass mit Vertretern der Region FRIJUNE im TC Wohlensee
statt.

Aktivitäten in den Tennisclubs

Der wie üblich erste Outdoor-Treff im April beim TC Bolligen musste wegen Schneefall in die Halle Sagi verscho-
ben werden. H.R. Mader organisiert zwei Mal monatlich in Bolligen einen Senior/Innen-Morgen, der auch aus
gesellschaftlichen Gründen immer sehr gut besucht wird. Erfreulich ist, dass solche Seniorentreffen auch in
verschiedenen anderen Clubs stattfinden. Damit kann erreicht werden, dass die älteren Mitglieder dank den
gesellschaftlichen Zusammenkünften dem Club treu bleiben. 

Turnierwesen

Das Angebot an Senioren-Turnieren in unserer Region könnte grösser sein. Die Turniere in Worb und im TC Rot-
weiss hatten aber eine gute Beteiligung.
Im August fand im TC Dählhölzli die Schweizermeisterschaft der JS/Senioren statt.
Diese Meisterschaft ist auch im 2020 vorgesehen.  

Interessengemeinschaft IG Tennis-Senioren Bern (60+)

Im Geschäftsjahr wurden folgende Senioren-Treffs organisiert:
19.11.2018 Tenniscenter Thalmatt 19 Teilnehmende
13.12.2018 Tenniscenter Tivoli + Ballon 19 Teilnehmende 
23.01.2019 Tenniscenter Sagi, Bolligen 16 Teilnehmende
21.02.2019 Tenniscenter Tivoli + Ballon 16 Teilnehmende
19.03.2019 Tennishalle SMASH Münsingen 11 Teilnehmende
04.04.2019 (TC Bolligen) TenniscenterSagi Bolligen 13 Teilnehmende
06.06.2019 Tennisclub Wohlensee mit FRIJUNE 24 Teilnehmende
04.07.2019 Tennisclub Rotweiss 8 Teilnehmende
22.08.2019 Tennisclub Worb 14 Teilnehmende
10.09.2019 Tennisclub Sporting 17 Teilnehmende
28.10.2019 Tennisclub Münsingen 16 Teilnehmende

Ausblick 2019/20

In diesem Jahr ist noch folgender Hallentreff vorgesehen: Donnerstag,  5.12.2019 Tivoli, Worblaufen
Im Januar, Februar und März sind weitere Hallen-Treffs geplant. Allenfalls wird eine kleine Delegation zum Re-
gionalverband nach Solothurn eingeladen.
Im Sommer hoffen wir, von Berner Clubs wieder Einladungen für einen Treff zu erhalten. 

Ich wünsche allen Tennis-Seniorinnen und -Senioren eine gute Wintersaison und danke den Senioren-Ansprech-
partner für ihre Tätigkeit.
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RVBT Betriebsrechnung Jahresabschluss 2018/2019

�������������	
���������	���
�������
����� ��������������� ���������������� ������������������
�������������������� ���������������  ����������������� ��� ��������������
���������������!�����"�#�$��$�� %%������������� %��������������� %�����������������
	&�'�����"�����������"�()���� *������������������ *������������������ � *�������������������� �
+�������&���,��&���&
������ *������������������ *������������������ � *�������������������� �


���� 
�������������� ���������������� 
�����������������

����������	 
��������������� ����������������� 
������������������

���������������	������
�������	������� !�����"�#��������"�!���$
�&���-��������.!�&������/�	&����&
0 �%���������������� ������������������� ���������������������
�&���-��������.1���'�$&2
�����0 ����������������� ������������������ %�����������������
�&���$��&33��$�� ������ ���������� %%�������������� � ����������������
4���'&3���/�+5���� *������������������ ������������������� ���������������������
��62��������� *������������������ ������������������ ��������������������


���� %������&������� %
��' �(�������������� &
�
' ������������������ �&��'
������������
���7��!����� *������������������ ������������������ ��������������������
�������� ������������������ %����������������� ���������������������
4���'&3���/�+5���� ��8�������������� ������������������ ��������������������
������������ *������������������ ������������������� ���������������������


���� ��
�������������� (��' %(�������������� ����' ������������������� %%�&'
!�))���*������"�+��������	
!���2&���/�9�5������/����&���� 8��%������������� 8����������������� ��������������������
:;�&;���/�(�;<2����/�,����62������� %� ��������������� ������������������� ���������������������
,��;&���;��������/�	���
����62&���� %�� ������������� %����������������� %�������������������
��33���'&�����/�=��������/�4�;� ����%������������ �� ��������������� �� �����������������
1��6'�&62���/�,���&�� ���%������������� %����������������� %�������������������
:�
�����.(,�/����$������/�9��������&����0 ��%�8������������ ������������������ 8�������������������
>��'���������62��������� %�������������� %%�������������� %�����������������


����� ����%���������� &%��' ���
������������ &��(' ���&�������������� &���'

������������ �(���(�
�������� �
�
������������� 
&�
���������������

,����-�����	
>��&�$&���&���.?����/��&�'�/�������0 % ���������������� ������������������� 8��������������������
>��&�$����&��.?���/�&�'/@�����0 �������������������� *������������������ �

!��&
 % %��������������� �������������������� 8���������������������

#�.���	����� &��%
����������� &������������������� /%�������������������

��������������0.����������
���������	���
������&���������'��� *��������������
9����5�������A&62��62� %��%���%�������
9����5�������:

��3��� *������������������

!��&
 *8�� ��� ������� *������������������� � *��������������������� �

#�.���	��������0.�����1���	"2�������	�3����4������ &�&&%�(���������� &������������������� /%�������������������

3�0.���	���%
�"���%� ���	�����%
"��%� ���	�����%�"����

3 � � � �



10

Bilanz per 30. September 2019

�������

���������	�

�� ��
������������������ �
��
���
������������
����
���� ������������������������ ������������������������
��
����������� �������
���� !��������������������������
"�����
���� ���#$
�%�� ���
��������������������
����	������
�� �����
��������������� �
�� !��� �����������

"������������ #�������������������������� #��������������������������

���������	
�� 
���������������� 
�
��������������

$�������

&��'�
���� ����(������������������ �����������������������
"�����
���� ���)����%�� ������������������������ ��
���������������������
*� $�
���������	�
����'�����
�+�� �����������������������
%�����&������	�'������
 !���!�� 
�������������� �
��(���(��������������

*����%�,��'��#����-��� ���
������������������� �����������������������
*����%�,��'��.� �/� �� �������
��������������� �(�����
���������������
%)�*���&��������
������
 �!��������������������� ! � 
���(��������������

+�
����&���� �(�����

�������������� �(�����

��������������

����������	
�� 
���������������� �!�������
��������

������������	������� 	��! ����"������������������ �����������������������

���������	
�� 
���������������� 
�
��������������

/0% /0%
�
����
�� 1)�2���


